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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für das lanfende Viertel
jahr werden von allen Reichspoſtanſtalten in Halle von
der unterzeichneten Expedition und den bekannten Aus
gabeſtellen unausgeſetzt angenommen Die Expedilion

e Zum Beginn der LandtagsSeſſion
Die am morgigen Dienstag beginnende dritte Seſſion der

19 Legislaturperiode des preußiſchen Landtags wird jedenfalls
über die Geſtaltung der inneren Verhältniſſe in
Preußen maßgeblich zu entſcheiden haben Die allgemeinen
Verhältniſſe ſind in jeder Hinſicht günſtig dafür daß der
preußiſchen Politik wieder ein feſter Kurs beſtimmt werde
Die Regierung iſt im Gegenſatz zur Reichsverwaltung in der
glücklichen Lage nach wie vor aus reichen Ueberſchüſſen des
Staatshaushalts wirthſchaften zu können Sie iſt in finan
zieller Hinſicht nicht nur nicht durch irgend welche Rückſichten
auf die zu Bewilligungen unentbehrlichen Parteien behindert
ſondern ſie wird ſogar ausgenommen von den Agrariern von allen
Parteien gedrängt reichere Mittel zur Erfüllung von Kultur
aufgaben zur Verfügung zu ſtellen Ebenſowenig iſt die Re
gierung in nächſter Zeit in der Feſtſetzung von Grundſätzen
eines ſicheren Regierungsſyſtems etwa dadurch beſchränkt daß
ſie für wichtige Geſetze reformatoriſchen Charakters auf die
Zuſtimmung der einen und anderen Partei angewieſen iſt wie
das zur Verwirrung der inneren Reichspolitik ein Jahrzehut
und länger der Fall war Wichtige Reformgeſetze ſind ſo
weit wir ſehen überhanpt nicht in Vorbereitung Auf dem
Gebiete der Schule wäre zwar eine ordnende und kodifizirende
Geſetzesarbeit ſehr am Platze Aber hier am allerwenigſten dürfte
die Regierung leider geneigt ſein zu einer Geſetzgebung im
großen Zuge ſich zu entſchließen da ſie nicht wagen will die
Freundſchaft mit den Konſervativen und dem Centrum zu ver
derben und auch keine Neigung hat ſich eventuell von den
liberalen Parteien eine neue Niederlage in dieſer Angelegenheit
zu holen die ihr ſicher wäre wollte ſie abermals verſuchen
den Einfluß der Kirche auf die Schule zu ſtärken Es iſt des
halb noch nicht einmal ſicher ob in der bevorſtehenden Seſſion
wenigſtens in Bezug auf die Schulunterhältungspflicht ein
Theilſtück zuſtande gebracht werden ſoll Andererſeits iſt die
wirthſchaftliche Hilfsthätigkeit des Einzelſtaates zu einem ge
wiſſen Abſchluß gelaugt und die Geſetzgebnug kann ſich
auch in dieſer Beziehung einige Ruhe geſtatten es müßte denn
ſein daß die verſchiedenen Reſſorts ſich endlich über den Ent
wurf eines Waſſerrechts verſtändigen könnten um ihn der
Landesvertretung vorzulegen Aber in dieſer kommenden
Seſſion mag er kaum erwartet werden So bleibt thatſächlich
nur die eine er Frage der Entwicklung der künſt
lichen Waſſerſtraßenwege in Preußen übrig Dieſe
Frage iſt in der That ihrer materiellen Bedeutung nach und
da ſie durch keinerlei anderen geſetzgeberiſchen Stoff in ihrer
Gewichtigkeit beeinträchtigt wird beſonders dazu angelhan für
eine Klärung in den inneren Verhältniſſen Prenßens in An
ſpruch genommen zu werden

An die Spitze des preußiſchen Staatsminiſterlums iſt
mittlerweile ein neuer Mann getreten von dem erwartet wird
daß er den Dingen ihren Lauf vorſchreiben nicht von den
Dingen ſich treiben laſſen wird Wenn er an den Sitzungen
des Staatsminiſteriums welche zur Vorbereitung der Land
tagsſeſſion ſeither abgehalten wurden noch nicht theilnehmen
konnte ſo lag das an änßeren Gründen insbeſondere daran
daß die Reiſe nach den ſüddeutſchen Höfen und die Angelegen
heiten des Reiches innen und außen ihn noch über die Maßen
beſchäftigt haben Jndeſſen werden die preußiſchen Augelegen
heiten demnächſt derart aktuell ſich geſtalten daß Graf
Bülow beſtimmte Stellung zu ihnen wird nehmen
müſſfen wenn er in Preußen als leitender Staatsmann
zur Geltung gelangen will Seine Stellungnahme wird und
muß alſo in erſter Lmie eine Stellungnahme zur Kanal
vorlage ſein

Die Siluation iſt inſofern günſtig für eine ſolche Klärung
als die Legislaturperiode des Landtags etwa gerade ihre Mitte
erreicht hat demnach noch zwei Jahre Zeit übrig ſind bis man im
Zeichen herankommender Wahlkämpfe ſtehen wird Vom Reiche
her ſind beſondere Einflüſſe die der Wiederherſtellung eines
ſicheren Kurſes in Preußen widerwärtig werden könnten nicht
zu beſorgen Vielmehr hat gerade im Reiche die öffentliche
Meinung noch jede gebotene Gelegenheit benützt um mit ver
ſtärktem Nachdruck ihren Wunſch nach ſicherer Führung auf
dem Wege einer politiſch wie wirthſchaftlich ge
mäßigten Politik die allen Jutereſſengrnppen und deren
Forderungen feſten Widerſtand entgegenzuſetzen entſchloſſen iſt
zu bekunden

Abgeſehen von dem unmittelbar bevorſtehenden Kampfe um
den Mittellaundkanal denn er iſt das Schibboleth der
Parteien und iſt auch der Streilpunkt anläßlich deſſen die
Regierung beweiſen muß daß ſie einen beſtimmten Kurs wieder
einzuhalten gedenkt wird allerdings die bevorſtehende Seſſion
noch beſonders in Auſpruch genommen ſein von den Jntereſſen
des Deutſchthums im Oſten Aber hier kann man ſüglich von
einem Kampſfe der die innere Politik beeinfluſſen könnte nicht
mehr reden es handelt ſich lediglich um Zweckmäßigkeitsfragen
bei denen die Parteien ſich leichter zuſammenfinden werden als
wenn es ſich um Angelegenheiten wirthſchaftlicher Natur
handelt Außer dem Etat dürfte der Landtag dann größere
Arbeiten kaum zu erledigen haben zwar hat Herr v Miquel

mehrfach durchblicken laſſen daß er en Vorlagen
edentſamer Art wir erinnern nur an ſeine n auf dem

ege eines Wohnungsgeſetzes die Freizügigkeit zu beſchränken
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vorbereitet aber dieſe geſetzgeberiſchen Pläne dürften feſte
Geſtalt in der nächſten Zeit wohl kanm gewinnen ſo daß die
Landtagsabgeordneten diesmal früher zu ihren heimiſchen
Penaten werden zurückkehren können als es in den letzten
Jahren der Fall geweſen

Deutſches Reich
Hof und VPerſonalnachrichten

Zum Tode des Großbherzogs von Welmar wird
gemeldet daß der Fürſt ſanft hinübergeſchlummert iſt ohne das
Bewußtſein wiedererlangt zu haben nachdem ſchon im Laufe des
Nachmittags die Athemzüge immer ſchwächer geworden waren
Jm Sterbezimmer waren anweſend der Erbgroßherzog der
Herzog Regent und die Herzogin Johann Albrecht von Mecklen
burg Schwerin zwei Prinzen Reuß Enkel des Großherzogs
Staatsminiſter Rothe Generaladiutant von Palézieux die Aerzte
Geheimrath Dr Pfeiffer und Dr Matthes die Oberin des
Sophienhauſes die Hoſprediger Spinner und Dilthey und die
nähere Dienerſchaft Geſtern abend fand anläßlich des Hin
ſcheidens des Großherzogs im Schloſſe eine Hausandacht ſtatt
heute abend 10 Uhr wird die Leiche in die Hofkirche übergeführt
wo ſie bis zur Beiſehzung die Freitag den 11 Jauuar mittags
ſtattfindet aufgebahrt verbleibt Der ſechsMonate Trauer angelegt Der kal ſächſiſche Hof ſetzte
für den Verſtorbenen eine dreiwöchige der bayeriſche Hof
eine zehntägige Trauer feſt Das Küraſſier Regiment Nr 8
Deutz und das 5 Thüringiſche Jnfanterie Regiment Nr 94

von denen der Verſtorbene Chef geweſen iſt werden eine
längere Trauer anlegen Der Kaiſer wird ſich nach Weimar
zur Beerdigung begeben

Hof hat auf

Sozialpolitik und Liberalismus
Jn der letzten Zeit ſind wiederholt Beſtrebungen aufgetaucht

zur Beförderung ſozialpolitiſcher Reformen Organiſationen ohne
Unterſchied der politiſchen Partei zuſtande zu bringen Die
Liberalen verſchiedener Schattirnngen haben ſich zu dieſem Plan
verſchieden geſtellt Einige haben ſich angeſchloſſen andere ſich
ferngehalten Aus Anlaß der ſoeben in Bildung begriffenen
Geſellſchaft für ſoziale Reform unkerzieht Privat

dozent Dr Jaſtrow in der Hamburger Wochenſchrift Der
Lotſe die Frage wie der Liberalismns ſich dazu zu ſtellen habe
einer ſelbſtändigen Unterſuchung Er kommt zu dem Ergebniß

daß derartige zufammenfaſſende Beſtrebungen nuumgänglich
nothwendig ſind für wiſſenſchaftliche Zwecke Mit den wiſſen
ſchaftlichen eng verbunden ſind die internationalen Beſtrebungen
inſofern ſie vorbereitende Arbeiten für die Parlamente aller
Länder zu liefern haben Hiugegen enthalten derartige Sammel
programme eine erhebliche Gefahr wenn ſie über dieſes ihr
eigentliches Gebiet hinansgehen und ſich direkt zur Aufgabe
machen auch auf dem Gebiete der inneren Politik ein ge
meinſames ſozialpolitiſches Programm an Stelle
der Parteiprogramme zu ſetzen Wer Mitglieder aller
Parteien einigen will muß ſich auf das beſchränken was allen
Parteien gemeinfam iſt

Daß dabei wenig übrig bleibt iſt gewiſſermaßen eine
mathematiſche Nothwendigkeit Gerade die wichtigſten fozial
politiſchen Ziele des Liberalismus werden in den Hintergrund
gedrängt wenn das zur Hauptſache gemacht wird was ihm
mit anderen Parteien gemeinſam iſt Der Liberalismus ver
langt im Jutereſſe der unteren Volksklaſſen beſſere Schul
bildung religiöſe Aufklärung billige Kornpreiſe freieres Wahl
recht unparteiiſche Beamtenernennung ohne Rückſicht auf
fendale Auſchaunngen Das ſind große und hervorragende
Ziele liberaler Sozialpolitik neben denen Arbeiterſchutz und
Gewerbeinſpektion Arbeitsnachweiſe und Einigungsämter ganz
zur auch auerkennenswerthe Programmpunkte aber nicht
ie Hauptſache ſind Jn einer Vereinigung in der Liberale

zuſammen mit Konſervativen Ultramontanen Antiſemiten uſw
einem gemeinſamen Programm dienen ſollen müſſen ſelbſt
verſtändlich dieſe kleinen Reformen die Hauptſache bilden und
der liberale Gedanke daß die unteren Volksklaſſen gehoben
werden ſollen um ihre Schickſale in die eigene Hand zu
nehmen in den Hintergrund gedrängt werden Es iſt nicht
geſagt daß Liberale ſich derartigen Einigungsbeſtrebungen
fernhalten müſſen Aber ſie werden gut thun ein wachſamesAuge daranf zu haben daß ſie innerhalb der Grenzen bleiben
die ihnen im politiſchen Leben geboten ſind

So weit die Ausſührungen Dr Jaſtrow s deſſen warmes Ein
treten für die materielle und kulturelle Hebung der unteren
Klaſſen ihn vor dem Verdachte ſchützt die Durchſführnng der
großen Aufgaben die die Freunde einer energiſchen Sozialreform
ſich geſtellt haden etwa auf eine ſpätere dem Liberalismus
günſtigere Zeit hinausſchieben zu wollen Die Bedenken die
Jaſtrow gegen ein Zuſammenwirken liberaler Politiker mit
Sozialpolitikern anderer Parteien hier zum Ausdruck briugt
können wir jedoch nicht theilen Es liegt unſeres Erachtens
gerade im Jntereſſe einer wirkſamen Förderung der Sozial
reform wenn die Sozialpolitiker aller Parteien Hand in Hand
gehen Dieſe Einmüthigkeit verleiht den von ihnen vertretenen
Forderungen auch der Regkerung gegenüber ein ganz anderes
Gewicht als ein vereinzeltes Vorgehen Daß eine Vereinigung
liberaler Politiker mit Mitgliedern anderer Parteien die
liberalen Sozialpolitiker in der energiſchen Vertreiung der
liberalen Grundforderungen läſſig machen könnte erſcheint uns
audererſeits als eine grundloſe Befürchtung G

Wiſſenſchaft und Handelspolitik
Die Zahl der Vertreter der natlonalökonomiſchen Wiſſenſchaft

die ſich in Deutſchland zu Gunſten der Fortſetzung der
Caprivi ſchen Handelsvertrag spolitik und in Verbindung
damit gegen eine Erhöhung der Brotgetreidezölle ausſpricht ver
mehrt ſich fortgeſetzt Männer wie Lujo Hrentano
d Dietzel Walther Lotz von Schulzeävernitz Sombart haben ſchon vor geraumer Zeit ans
ihrer vertragsfrenndlichen Stellung und aus ihrer Verwerfung
höherer Brotgetreldezölle kein Hehl gemacht Kürzlich hat dann
bekanntlich auch Prof Conrad in Halle in einer Publikation
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des Vereins für Sozialpolitik ſeine ſorgfältig begründete von
uns an leitender Stelle eingehend bedandelte Anſicht gegen die
Erhöhung der Brotgetreidezölle niedergelegt und dieſe Schrift
des Vereins iſt von dem Vorſitzenden Prof Schmoller wie noch
erinnerlich zum lebhaften Mißvergnügen der Agrarier dem
Reichskanzler perſönlich überreicht worden Von einem dex
hervorragendſten Nationalökonomen Deutſchlands Albert
Schaeffle dem früheren öſterreichiſchen Handelsmüniſter ſind
wir heute in der Lage ebenfalls mittheilen zu können daß er
im weſentlichen den Standpunkt theilt den die anderen er
wähnten Profeſſoren der Nationalökonomie in dieſer gegenwärtig
wichtigſten Frage der praktiſchen Volkswirthſchaft einnehmen
Schaeffle ſchreibt auf eine Bitte ſich in der Nation gutachtlich
zu äußern folgendes

Von der Erfüllung Jhres Wunſches würde mich ein
innerer Grund nicht abhalten denn wie ich ſeinerzeit lebhaft
für die Caprivi ſchen Verträge eingetreten bin könnte ich es
auch für deren weſentliche Ernenerung thun Meine Anſicht
hat ſich inzwiſchen weder im allgemeinen noch was ſpeziell
die Getreidezölle betrifft irgendwie geändert

Wir glauben daß wenn die Regierung einmal eine Engquste
bei fämmtlichen Vertretern der nationalökono
miſchen Wiſſenſchaft in Deutſchland veranſtaltete wie ſie
zu der Frage der Erneuerung der Handelsverträge und ins
beſondere zu der Frage der Erhöhung der Getreidezölle ſtehen
mit ſehr wenigen Ausnahmen die geſammte Wiſſenſchaft
ſich gegen die agrariſchen Forderungen auch in der
ſogenannten beſcheideneren Form des Grafen Klinckowſtroem

erklären würde aPolitiſches
Daß gelegentlich der demnächſt ſtattfindenden Zwel

hundertjahrfeier der preußiſchen Monarchie eine Reihe von
Standeserhöhungen vollzogen werden follen wird auch
neuerdings wieder mehrfach betont Unter den neuen Fürſten
geſchlechtern deren Schaffung in Ausſicht genommen iſt
ſoll auch der weſtfäliſche Adel mit zwei ſeiner hervorragendſten
Familien Aufnahme finden und zwar wird als eine derſelben
die der Reichsgrafen von Landsberg Velen und Gemen
genannt Den Vortheil von derartigen Standeserhöhungen
hat lediglich Herr Miquel der für den Staatsſäckel wieder einen
hübſchen Beitrag erhält Nach dem Hofbericht follen übrigens
einzelne beſondere Gnadenbeweiſe beim Krönungsiunbiläum
auch Gemeinden und Korporationen zu theil werden
t Beziehnngen zu der Krönung vor 200 Jahren gehabt
haben

Auſcheinend um die neuerlichen Kriſengerüchte bezüglich
des Miniſters des Jnnern Freiherrn von Rheinbaben zu
erklären meldet der Hannov Cour aus Berlin Frhr von
Rheinbaben ſei als Graf Bülow angeſichts der im Prozeß
Sternberg ſtattgehabten Enthüllungen über Mißſtände in der
Kriminalpolizei den Miniſter des Jnnern zu einer Beſprechung
eingeladen hatte und dieſe Thatſache in der N A bekaunt
gegeben wurde von dieſer Veröffentlichung nicht an
genehm berührt geweſen und es ſoll deshalb damals
zwiſchen dem Reichskanzler und ihm eine Art Verſtimmung
Platz gegriffen haben Dieſe Verſtimmung ſei aber wieder be
boben Wir haben dieſer Tage erſt der Anſicht Ausdruck ge
geben daß ſich Fahr v Rheinbaben auf ſeinem Miniſterſeſſel
viel zu wohl fühle als daß er der noch inmitten der Vierziger
ſteht ſich ſchon jetzt auf einen Oberpräſidentenpoſten zurückzuziehen
geneigt ſein könnte

Es iſt noch gar nicht ſo lange her daß Herr Bueck mit
dürren Worten die Hoffnung ausſprach ein veſſer unterrichteter
Staatsſekretär möge dem Grafen Poſadowsky folgen Die
Ausſicht des Generalſekretärs vom Centralverband Deutſcher
Jnduſtrieller ſcheint inzwiſchen einer durchgreifenden Reviſion
unterworſen worden zu ſein denn in der Deutſchen Jnduſtrie
Zeitung ſteht zu leſeu

Daß Graf v Poſadowsky bezüglich der Haudelsvertrags
und Zollpolitik auf dem Standpunkt ſteht den auch der Central
verband einninmmt iſt von mir in meinem eingangs erwähnten
Artikel ſcharf hervorgehoben worden Jm Centrabverbande
herrſcht unbedingt die UNeberzengung daß der Herr Staats
ſekretär hinſichtlich des künftigen Zoiltariſs diejenige
mittle re Linie vertritt deren Einhalinng den für das
wirthichaftliche Gedeihen des Deutſchen Reiches
abſolut nothwendigen Abſchluß langfriſtiger
Handelsverträge ermöglicht Unter dieſen Umſtänden
konn nur böſer Wille oder gänzliche Urtheilstoſigkeit zu der
Unterſtellung gelangen daß der Centralverband oder deſſen
Geſchäftsführung beſtrebt ſei einen Miniſter von ſeinem Amte
zu entfernen der mit vollem Verſtändniß und ſelteuer
Energie und Kraft in der jetzt bedentungsvollſten Frage
der t beſonders aber in der Vorbereitung des A
ſchluſſes künftiger Handelsverträge dieſelbe Richtung wie der
Centralverband verfolgt

Daß ſich Herr Bueck hiernach ſelbſt böfen Willen und gänzliche
Urtheilsloſigkeit unterſchiebt iſt recht ergötzlich Die plötzliche
Sinnesändernng des Anwalts der Großindnuſtriellen könnte die
Meinung aufkommen laſſen daß der Wunſch den Herr Bueck
vor kurzem hinſichtlich des Grafen Poſfadowsky änßerte ſchneller
in Erfüllimg zu gehen drohe als den Groß induſtriellen lieb
wäre Daher der Fall in das andere Extrem

Dem Bund der Landwirthe beginnt es etwas ſchwül
zu werden nachdem ſo treue Fürſprecher agrariſcher Begehrlich
keit wie Graf Klinckowſtroem von Puttkamer Pkauth und von
Lebetzow den Abſchluß der neuen Handelsverträge nicht
ganz allein nach den maßloſen Wünſchen der Brotwucherer in
die Wege leiten wollen Mit einem arrogauten Appell an die

maßgebenden Führer der Landwirthſechaſt glaubt die
Korreſp des Bundes der Landwirthe noch retten zu können

was zu retten iſt Sie ſehreibt
Wie gefährlich ein Abweichen von einem einmal ein

eſchlagenen Wege iſt und daß ein vielleicht in de r beſten
Äübſicht unternommenes Kompromiſſeln ſchließlich zu einem



a werthloſen Reſultate kann haben wir beim
leiſchſchaugeſetz erlebt Daß diesmal bei der Aulſtellung des

neuen Zolltarifs unter keinen Umſtänden derſelbe
Fehler gemacht werden darf darüber iſt ſich die

eſammte deutſche Landwirthſchaft ſind ſich die maßgebenden
ührer derſelben vollkommen einig

Wenn der Bund der Landwirthe berelts die Führer der Land
wirthe in zwei Klaſſen ſcheidet muß er es ſich ſchon gefallen
laſſen daß man ſich auch an die nicht maßgebenden Führer
im konſervatlven Lager wendet So empfiehlt die Köln Volks
zeitung den von der Bundesleitung angerempelten Freunden
der Regierung eine runde Abſage an die Bundes
häupter und meint ferner

Wir glauben daß auch die Konſervativen im großen und
enzen las dagegen haben würden denn unter der

yrannei der ündler iſt ihnen doch nicht allzu
beha u Jhr Verhalten beim Fleiſchſchaugeſetz und diealte ede des Grafen Klinckowſtroem in Königsberg haben

as deutlich genug erkennen laſſen
Hierin iſt die Köln Volksztg zu optimiſtiſch Die konſervative
Partei braucht zu ihrer Exiſtenzfähigkeit eine demagogiſche
Unterſtrömung Daher ihr derzeitiges Bündniß mit den Anti

zunehmen und dann drefmal 8000
deren Abſtinimung zu prolokolliren
der Wahlmänner zu Hanſe bleibt und die übrigen zwet Driltel
von vornherein einig ſind ihre Stimmen auf dieſelben Kan
didaten zu vereinigen iſt es einfach nicht denkbar ein ſolches
Wahlgeſchäft vorſchriſtsmäßig zu erledigen Es dürſte ſich alſo
empfeblen in ſolchen Rieſenwaählkreiſen auch für die Abgeord
netenwahl Abſtimmungsbezirke einzurichten derart daß
höchſtens bis zu tauſend Wahlmännern in einem und dem
ſelben Lokal verſammelt zu werden brauchen

Derartige ſtarke Wahlkörper bereiten dem Wahlverfahren ganz
entſchieden erhebliche Schwierigkeiten darin ſtimmen wir der
Natl Korreſp durchaus bei Aber durch die Einrichtung von

Abſtimmungsbezirken würden dieſelben doch nur theilweiſe und
lediglich auch vorübergehend behoben werden Eine radikale
Aenderung vermag nur die Einführung des allgemeinen
gleichen und geheimen direkten Wahlrechts auch für
die Landtagswahlen herbelzuführen vor dem die Natl Korr

prüfen womöglich über einzelne kniffliche Vorkommniſſe bei der ſehr eingehend begründete iUrwahl auch noch Rede und Gegenrede führen zu la ſen Ab Etatutet väß geböhten habe drelten Bean
ſtimmungen über die Giltigkeit der Wa re ate v n rer et Bürgerthums Einfluß jen

ahlmänner auf ,nnintereſſirten iſe i ber erufen an den Wahltiſch treten abſtimmen zu laſſen und ſchuhes n r We d Arbeite

ſemiten und ſpäter das innige Verhältniß mit der Agrar natürlich ein gelindes Grauen hat
demagogle

Heer und Flotte
Gelegentlich der Neujahrsparole hat ſich der Kaiſer

wie wir ſchon mittheilten gegen das Tragen von Civil
kleidern durch die Offiziere ausgeſprochen Die Form in der
dies geſchehen iſt ſoll neuerer Verlautbarung zufolge recht ſcharf
geweſen ſein der Monarch ſoll geſagt haben Wenn den
Herren der Rock nicht mehr gefällt den ich ihnen gebe ſo ſollen
ſie ihn ablegen aber dann überhanpt dagegen habe ich
nichts ſo lange ſie ihn aber behalten ſollen ſie ihn auch immer
tragen Ob dieſe Verſion Anſpruch auf Richtigkeit machen
kann möchten wir dahingeſltellt ſein laſſen

BVolkswirthſchaftliches

Jtalleniſche Blätter wiſſen allerlei zu berichten über eine
Unterredung welche ein italieniſcher Deputirter Graf Laurenzang
mit dem Fürſten Herbert Bismarck über die zukünſtigen
Han delsbeziehungen Deutſchlands zu Jtalien ge
dabt hat

Die deutſchen Agrarler, ſo ſoll Herbert Bismarck geſagt
baben werden zwar im Einverſtändniß mit der Regierung
und nunmehr auch mit dem Kaiſer einen höheren Boll
auf italieniſche Trauben Wein Gemüſe und Blumen
verlangen allein ſie werden zur Gewährung von Er
leichterungen bereit ſein wenn dies im politiſchen r
liegt Jtalien könne von einem deutſchen Zollkrieg mit
Amerika ſehr wohl Nutzen ziehen ſowohl hinſichtlich der
landwirthſchaftlichen Produkte als auch der Baumwolle deren
Kultur in Sizilien einen großen Aufſſchwung nehmen werde
Aus den Geſprächen mit Bismarck wie mit anderen hervor
ragenden Politikern ſchließt Laurenzang daß Jtalien von
Deutſchland einen ganz annehmbaren Handelsvertrag
erwirken werde falls es nur im kritiſchen Augenblick hinterdie Couliſſen ſchaue und bereit ſein werde Deutſchland
Gleiches mit Gleichem zu vergelten Das heißt Jtallen müſſe
den deutſchen Schutzzöllen ſeinerſeits höhere Zölle auf Maſchinen
und Bier entgegenſetzen und müſſe die deutſche Cabotage
Küſtenſchiffahrt erſchweren endlich nöthigenfalls auch die
olitiſche Allianz von der kommerziellen Freund

chaft abhängig machen
Uns will dünken als legten die italieniſchen Blätter mehr Ge
wicht auf die angeblichen Aeußerungen des Fürſten Bismarck als
dieſe es verdienen An einen Zollkrieg mit Amerika iſt gar nicht
zu denken denn ſchon gelegentlich des Fleiſchſchaugeſetzes hat die
deutſche Regierung erkennen laſſen daß ſie ſich der ungeheuren
wirthſchaftlichen Nachtheile ſehr wohl bewußt iſt die ein Ab
bruch der freundſchaftlichen Handelsbeziehungen zu Amerika im
Gefolge haben müßte

Das Dezemberheft der nord amerikaniſchen Konſular
berichte gewinnt diesmal ein beſonderes Jntereſſe durch einen
ansführlichen Bericht des Generalkonſuls Frank H Maſon zu
Berlin über Zollpolitik und Handelsverträge in
Deutſchland Der Berichterſtalter konſtatirt zunächſt daß
die Handelsverträge von 1892 unwiderleglich der deutſchen Jn
duſtrie und dem deutſchen Handel einen außerordentlichen Gewerkfchaften ſo den Arbeiterſekretär Gisberts Gladbach
Aufſchwung gegeben hätten ſo daß Deutſchland in erſter und Bergmann W weiter die Nationalfſozialen
Reihe hierdurch den hervorragenden Platz auf dem Weltmarkt von Gerlach und DTiſchendörfer und ſchließlich Verireter

u ba Nati der Hirſch Duncker ſchen Gewerkvereine und verſchiedene ſozialerlangt habe den es gegenwärtig unter den Nationen einnehme
u politiſche Schriftſteller Jn einem einleitenden Vortrage legteNur die deutſche Landwirthſchaft behaupte hartnäckig durch ebenz Excellenz v Berlepfch den Zweck und Ziele der zu begründendendieſe Politik der Handelsverträge ſchwer geſchädigt zu ſein und Geſellſchaft dar Während die Jnternationale Vereinigung

ſo hätten ſich denn die Intereſſenten in zwei große Wirthſchafts für geſebhlichen Arbeiterſchutz die großen allgemeinen Arbeiter
gruppen und demgemäß die öffentliche Meinung in zwei feind ſchutzfragen wie Sonntagsruhe Frauenarbeit Arbeitszeit ſich
liche Lager geſpalten welche in beftigem Kampf mit einander zur Aufgabe geſtellt habe ſolle die nationale Vereinigung
zägen Cin intereſſantes Streiflicht auf die handelspolitiſche diejenigen Fragen des Arbeiterſchutzes zur Löſung zu bringen
Lage Deutſchlands werfen nach Anſicht des Berichterſtatters die uchen welche für Deutſchland beſonders von Jntereſſe ſind
n jüngfier Zeit wiederholt eingetretenen Lieferungen amerikaniſcher Sie ſolle demgemäß die Förderung der Arbeitervereine und der
Stahl und Eiſenfirmen nach Deutſchland Dieſe Vorkommniſſe Kegem eeee P rehe dir Urbelertinſte ſod
ſind ſeines Erachtens ein Warnungsſignal gegen eine Politik angelegen ſein laſſen Die Geſellſchaft ſoll zu dieſem Zwecke ſo
welche durch Vertheuerung der Lebenshaltung die führte Herr v Berlepſch im weiteren aus nicht darauf aus
deutſche Jnduſtrie der Fähigkeit beraubt ihrem gehen ein wiſſenſchaſtlicher Verein zu werden Auf der anderen
überſeeiſchen Wettbewerb mit Erfolg zu begegnen Seite aber ſoll ſie dankbar die Arbeiten und Meinungen der
Wenn man die handelspolitiſche Haltung gerade der W h er päegen e d We gehe her See
iſen Stahlinduſtri üft lei er Vere e inne beſteht ber ereSie r l daranihinprat a nan ſich erre Sozialpolitik die Geſellſchaft für ſoziale Reform hatte demnach

der Erkenn tuiß nicht entziehen daß die Beurtheilung unſerer St z die Aufgabe die Goldbarren dieſes Vereins in kleine gangbarehondelspolitiſchen Lage im geaneriſchen Lager eine zu Münze umzuprägen und in die allerweiteſten Kreiſe zu tragen
treffendere iſt als in manchen Kreiſen der einhelmiſchen Jnter Fs unſere Thätigkeit anlangt ſo ſoll ſie in erſter Linie dar

eſſenten auf ausgehen diejenigen Fragen welche wir für reif halten derDie Handels und v h r HKeſegernng muß vrede er W n
ayriſe i m accharin e ſe räften einzutreten erden mmeW W ihr e ken Die Kammer drückte ders hervorragende ſein und es iſt deshalb anzunehmen daß
e Veſremd s daß der Enlwurf vor der Ausarbeitung unſere Geſellſchaft dabei die verſchiedenen Strömungen aufas Dejremden gus da ſozialpolitiſchem Gebiete zu gemeinſamen Thun vereinen wirdnur der preußiſchen und ſächſiſchen Regierung nicht auch den Das iſt eine ſehr wichtige Frage da zur Zeit noch vielfach

übrigen Regierungen vorgelegt worden ſel Aehnlich ſei es mit Unflarheit und Unfruchtbarkeit in dieſer Sache herrſcht So
dem Tarifgeſetz geweſen Eine ſo einſeitige Behandlung ffegen dem demnächſt zuſammentretenden Reichstage nicht weniger
wichtiger das allgemeine Intereſſe tief berührender Gegen als 21 Anträge ſozigipolitiſcher Natur vor Das iſt inſofern

ſtände ſei ſehr zu bedauern t v J nü te im Jahre in die Han 1 kann arbe f1300 nete 5 en en lege n ehe und wollen wir alle diejenigen denen es ernſt iſt um eine erſprieß
56,218 im Jahre 1s98 Unter den LAusgewanderten des Jahres liche Sozialre form einladen alle diejenigen die gleich uns der

o b im J 1899 Meinung ſind daß dem Arbeiter auch fein Platz an1900 befanden ſich 9073 Deutſche gegen 8988 im Jahre der Sonne erobert und geſichert werden muß die

Parlamenkariſches 8 en Ningen e M et d e tage nicht nur ein toriſche omen ondern eine ſittlicheDie Volkszählung vom 1 Dezember hat in allen Jn So bwendigket erblicken und ans dieſem Grunde dem Arbeiter
duſtriegebieten ein ſtarkes Wachsthum der Bevölkerung ſy ſeinem Ringen nicht nur mit Staatshilfe ſondern auch durch
nachgewieſen Dadurch erhöht ſich ſtellenweiſe die Zahl der Stärlung der Selbſthilfe entgegen kommen wollen und in dieſem
Wahlmänner welche zur Vornahme der Wahlen von Ab Sinne iſt uns jeder willkommen welcher Partei welchem
geordneten zum Landtage berufen ſind in geradezu unerträg Stande oder welcher Religion er auch ſonſt angebören möge

i n unſerer Geſellſchaft ſoll ſich der Unternehmer und derlicher Weiſe Jnsbeſondere wird jest darauf bingrdentet daß Adele treffen und in gerechter und kluger Weiſe dem gemein
der Wahlkreis BochumDortmund im Jahre 1808 über drei en e dienen Redner bedauert daß die Unternehmertauſend Wahlmänner zu wählen haben wird Hleraus nimmt per doch micht ſehr zahlreich gemeldet hätten dagegen ſei

die Natl Korreſp Veranlaſſung zu folgenden Erörterungen erfreulich daß die Arbeitervereinigungen ſoweit ſie nicht
Wie ein ſolcher Wahlkörper bewegt werden ſoll iſt an ſich unter ſozialdemokratiſchen Einfluſſe ſtänden ſich bereits an

nicht zu verſtehen geſchweige denun wie er dreimal zur ordent gemeldet hätten ſo der Geſammtverband der evangeliſchenlichen Abſtimmung ſqreiten ſoll Es hat ſchon im Jahre 1898 Arbeltervereine Deutſchlands der Geſammtverband der Hirſch
die äußerſten Schwierigkeiten verurſacht in den beiden Rieſen Duncker ſchen Gewerkvereine der Verband katholiſcher Gewerk
wahlkreiſen Dortmund Bochum mit ſeinen 2673 und Eſſenvereine und 21 weitere katholiſche Einzel Arbeitervereine Wenn
Duſsburg mit ſeinen 2186 Wahlmännern eine Wahl von drei es gelingt die verſchiedenen Richtungen bei wichtigeren ſozial
Abgeordneten ordnungsmäßig zuſtande zu bringen Die nächſt politiſchen Fragen zuſammen zu führen und die ganze gemeinößten Wahlkollegien von Verl n II mit 2820 und Teltow ſame Thätigkeit auf dieſe einzelnen Fragen zu konzentriren fo

arlottenburg mit 1512 Wahlmännern hatten wenigſtens nur wird es nicht ſchwer werden durchgreifende Erfolge zu erzielen

je zwei Abgeordnete zu wählen aber auch dort vertritt man Die Verſammlung wählte hierauf Exc von Berlepfch
nach den Erfahrungen der letzten Landtagswahl mit aller Be Profeſſor BrentanoMünchen Profeſſor FranckeVerlinv
ſtimmtheit die Ueberzengung daß es das nächſte mal an und Fabrikant Wirminghaus Köln in den Vorſtand der

Koloniales

Wie die Deutſche Wochenzeitung in den Niederlanden
mittheilt haben die in Holland weilenden Buren welche ſich
in Deutſch Südweſtafrika niederlaſſen wollen nun die
nöthigen Papiere vom deutſchen Kolonialamt erhalten Dieſelben
werden vom Geſandten des Oranje Freiſtaates Dr Hendrik
Muller überſetzt Präſident Krüger und Dr Leyds müßten ſie
noch billigen und dann würden die beiden van der Weſthuizens
nach Berlin reiſen um ſie von Dr Stübel und ſchließlich vom

Kaiſer unterzeichnen zu laſſen Alles was für den trek dringend
nöthig iſt werden die Buren in Swakopmund kaufen und dann
den zwei Monate dauernden trek nach Grootfontein Beers
heba und Bethany in Namaqualand beginnen Dort hat ihnen
die deutſche Regierung Grund zu 45 Cents bis 1,20 fl pro Hektar
überlaſſen

Nachdruck verboten

Geſellſchaft für ſoziale Reform
sh Berlin 7 Januar

Zur Begründung einer deutſchen Sektlon der Jnternationalen
Vereinigung für geſetzlichen Arbeiterſchutz unter dem Namen
einer Deutſchen Geſellſchaft für ſoziale Reform
traten geſtern abend etwa 200 Männer und Frauen aus allen
Schichten der Bevölkerung im kleinen Saale des Architekten
hauſes unter dem Vorſitz des früheren Handelsminiſters von

u a die Reichstagsabgeordneten Dr Roeſicke Berlin Abg
Bafſſermann und Profeſſor Hitze Münſter die Profeſſoren

Evangeliſchen Arbeitervereine und der katholiſchen chriſtlichen

R die
zu gewinnen des

r

geſundenWenn nicht ein Drittel habe Der 5 1 der Stainten bezeichnet als Aufgabe der Ge
ſellſchaft

n e den Aue der Khcherldnſee h Zielen
s S den R cKeren Anusban n en e

de e doch der Beſtrebungen der Arbeiter in z
rufsvereinen und Genoſſenſchaften ihre Lage zu verbeſſern

e ehe denen in eKräften zu unterſtützen nDie übrigen Paragrophen ſind ohne öffentliches Jntereſſe
Bei dem Paragraph die Mitgliedſchaft betreffend entſpann ſich

eine längere Debatte die die Vetheiligung der Frauen an der
Geſellſchaft zum Gegenſtand hatte Die Verſammlung überwies
die Erledigung der Frage ſchließlich dem zu bildenden großen
Ausſchuß der Geſellſchaft in den folgende Herren gewählt
wurden 1 Die Profeſſoren Brentano München Schmoller
Berlin Sombart Breslau und Adolf Wagner Berlin 2 die
Vertreter des Vereins für Gemeinwohl Merton Frankfurt g M
und Bettenſtein Barmen Dr Hirſch Berlin und Monteur
Kammin Berlin für die Hirſch Duncker ſchen Gewerk
vereine Dr Pieper und Sekretär Giesberts Gladbach
für die katholiſchen Arbeitervereine Lic Weber Gladbach
und Gärtner Behrends für die evangeliſchen Arbeitervereine
Lehner Würzburg für den Eiſenbahnverband Kaufmann
Schäfer Frankfurt a M für den kaufmänniſchen Verband
3 Pfarrer Naumann und Sekretär Tiſchendörfer von den
Nationalſozialen 4 die Abgg Baſſermann Stöcker
Pachnicke Paaſche Dr Hitze Trimborn und Schmidt
Elberfeld und 5 Excellenz v Berlepſch Redactenr Francke
Land Oekonomierath Nobbe Fabrikant Wirminghans
Köln Verleger Sonnemann Frankfurt a Bergmann
Bruſt Alteneſſen und Dr Roeſicke Berlin

Mit der einſtimmigen Annahme der Statuten ſchloß die Ver
ſammlung der in nächſter Zeit eine Vorſtandsſitzung folgen ſoll

Ausland
Die Wirren in China

Nach einer Reuter Meldung ans Peking ſoll Li Hung
Tſchang jetzt inſolge eines Rückfalls ernſtlich krank und
infolgedeſſen eine Stockung in den Friedensverhandlungen zu
befürchten ſein Faſt könnte es dünken als habe der ſchlaue
chineſiſche Diplomat in dem Krankſein eines jener Mittel ent
deckt mit denen er die Unterhandlungen am beſten in die Länge
zu ziehen vermag und die Geſandten ſollten deshalb nicht zögern
dieſes Ränkeſpiel zu nichte zu machen und die Ernennung eines
neuen Unterhändlers zu fordern Es wird doch euch ohne Li
Hung Tſchang gehen

Aus chineſiſchen Zeitungen
lkegt heute eine Reihe telegraphiſch übermittelter Meinungz
Aeußerungen vor die nach mehr denn einer Richtung hin
intereſſant ſind So weiß das Blatt Su Pao zu melden
daß der kaiſerliche Hof angeordnet hat daß

Berlepſch zuſammen Jn der Verſammlung bemerkte man Karten von Peking angefertigt werden ſollen
aus denen der angerichtete Schaden genau zu erſehen
iſt beſonders ſoweit er die verbotene Stadt betrifft

Schmoller Berlin und Brentano München Vertreter der Dieſer Schritt deutet offenbar darauf hin daß der Hof
ſich überzeugen will ob die Rückkehr nach Peking
ietzt rathſam und möglich iſt Die Zeitung Tungwei
hu Pao iſt der Anſicht daß es außerordentlich unver
nünftig von der Kaiſerin Wittwe wäre nach Peking
zurückzukehren Mit Bezug darauf erinnert das Blatt daran
daß Graf Walderſee Li Hung Tſchang ausdrücklich erklärt
habe der deutſche Kaiſer wünſche daß der Kaiſer von
China bei ſeiner Rückkehr nach Peking mit kaiſerlichen Ehren
empfangen werde während von der Kaiferin Wittwe überhaupt
keine Rede geweſen ſei Der Tſchang wei yih Pao bringt die
Nachricht daß ein gewiſſer ausländiſcher Konſul wie man an
nimmt der britiſche nachdem er alle Thatſachen die mit den
Unruhen von Tſchu tſchan und den daſelbſt vorgekommenen
Chriſtenmorden zuſammenhängen an den Geſfandten ſeines
Landes nach Peking telegraphirt gefordert habe daß die chineſiſche
Regierung gezwungen werden ſollte alle Schuldigen ſowohl Be
amte als auch andere hinzurichten und daß wenn dies nicht
geſchehe Gewalt angewandt und Tſchuſan zunächſt als
Kohlenſtation genommen werden ſollte Perſönliche
Nachfragen in dieſer Angelegenheit ergaben daß das britiſche
Konſulat in Shanghai nichts davon wiſſe daß derartige Schritte
unternommen worden ſeien daß man es aber für möglich halte
daß der britiſche Geſandte in Peking Schritte unternommen
habe

Ueber neue deutſche Truppenbewegungen

meldet Generalfeldmarſchall Graf Walderſee unterm 3 d M
aus Peking Patrouillen haben bei Mafang tſchwang Feuer
erhalten Die Kolonne Madai marſchirt von Tung tſchon
auf dem linken Peiho Uſer nach Norden die am 31 gemeldete
Kolonne unter Hauptmann Hering über Tſchi tun ſchwang auf
Yang ko tſchwang die Kolonne Grüber von ueuem über
San ho hſien auf Ping ku hſien

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Panlk in Kapſtadt hält an einem Gerücht zufolge ſoll bei

Sutherland 200 Kilometer nördlich von Kapſtadt ein Gefecht
ſtattgefunden haben Offizielle Nachrichten darüber fehlen
jedoch überhaupt liegt heute nicht eine einzige amtliche Meldung
über neue Kämpfe vor Dagegen berichtet die Daily Mail
aus angeblich zuverläſſiger Quelle De Wet beabſichtige in
die Kapkolonie ein zufallen ſobald die vorausgeſchickten
Kommandos ihre Stellungen geſichert haben Ferner läßt ſichdie Magdeb W über Brüſſel aus Lourengo Marquez melden
General Bot ha habe im Oſten von Prätoria einen Sieg er
rungen Amtliche Beſtätigungen dieſer Nachrichten oder Einzel
heiten über den Sieg Botha s ſind bisher noch nicht eingegangen

Aus Kapſtadt wird berichtet daß der Premierminiſter der
Kapkolonie Gordon Sprigg und der Oberkommiſſar Milner am
Sonnabend eine lange Unterredung hatten deren Ergebniß war
daß ſofort ein beſonderer Kabinetsrath einberufen werden wird
Es wird eine wichtige Bekanntmachung erwartet

Von Liſſabon ſind neue nach Lourengo Marquez beſtimmte
portugleſiſche Truppenverſtärkungen abgegangen

OeſterreichUngarn
Am Sonnabend vormittag fand in Wien im Handels

miniſterlum eine Sitzung des Subkomitees des Jnduſtrieraths
zur Vorbereitung der Aunträge betr die Herſtellung von
Waſſerſtraßen ſtatt Hofxath Hillinger erörterte die vomydrotechniſchen Bureau des andelsminiſterinms qusgeführten

und ausgearbeiteten Projekte für Woſſerſtraßen Solchemehr geht Um wie viel weniger wird es möglich ſein, Konferenz und nahm ſodann einen längeren Vortrag des Prof
3090 Wahl er in Torimund Bochum in einem Saal zu t Breslau über die zu beſchließenden Statuten derüber o hlmänner in mindBochtm in einem Sa zu r welche der Redner ansgearbeilet bat und

rin deren Manne von der tauntiug Icibt
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be Prerau Pardubitz und den Oder Weichſeloder i t Suſhair Krata

Kan an und den ren Von dieſen ſind diejekte für den Oder Weichſel und den SanDunjeſter Kanal
Pro ſſch geeignet einer Tracereviſion unterzogen zu werden
ten für den DonguOder Kanal ſchon detalllirte Bau

nie ansgearbeitet ſind Das Komitee ſprach ſeine Befriedi
n über den fortgeſchrittenen Stand der Studien und Projfekte

a ind gab der u Ausdruck d der DonauOder
S al ſich als aupttheil jedes der Waſſerſtraßennetze dar
gele und daß dieſer daher zunächſt ausgeführt werden ſollte
des Komitee beſchloß bei der Regierun
Kommiſſion zu beantragen Je die Frage des für dieſen

angl anzuwendenden techniſchen Syſtems eingehend zu ſtudiren
W deren Löſung vorzubereiten hätte

uehif dem Viktoria Tieſbau und dem Habsburg Schacht bei
Brüx ſind 450 Bergleute ausſtändig

Be der geigr Reichsraths Stichwahl der allgemeinen
wWählerklaſſe in Trieſt wurde der bisherige italleniſch nationale
Abgeordnete Hortis gegen den ſloveniſch nationozen Kandidaten
gewählt Die Wahblbewegung war ſehr lebhaft und machte
wiederboltes Einſchreiten der Polizel nöthig 51 Perſonen
wurden wegen verſchiedener WahlMißbräuche verhaftet

Großbritannien und Jrland
Lord Roberts übernahm am Freitag ſeinen Dienſt als

Oberſtkommandirender der britiſchen Armee Er hat durch die
Preſſe den Bewohnern von London ſeinen Dank für den
Empfang ausgeſprochen der ihm bereltet worden iſt und hat
die Gelegenheit benutzt an das Volk zu appelliren und es auf
zufordern in relchlicher Weiſe dem Appell der Prinzeſſin von
Wales für den Wittwen und Waiſenfonds der Armee Folge zu
geben Anfang des nächſten Monats wird noch ein feierlicher
Empfang in der Guildhall ſtattfinden Lord Roberts der bisherden Titel Baron Roberts of Kandahar führte wird ſich von
jezt ab Earl Roberts of Kandahar and Prätoria
nennen Sein Einkommen als Oberſtkommandirender iſt auf
5000 Pfd Stertl jährlich feſtgeſetzt worden

Ueber den wiederholt von uns erwähnten Vorſall an Bord
des engliſchen Flagaſchiffes Barfleur meldet das Renterſche
Bureaun aus Hongkong vom 5 die Jnſubordination habe
vor einer Woche ſtattgefunden ſei aber nicht annähernd eine
Menterei geweſen Fünf Lafettenrahmen ſeien über
vVord geworfen worden Die Angelegenheit r von der
ſokalen Preſſe ganz bedentend übertrieben worden Nach kurzer
Unterſuchung ſeien drei Mann dem Kriegsgericht überwieſen
worden

Jtalient
Jn 16 Wahlbezirken fanden am Sonntag Erfatzſdahler

zum Parlament ſtatt Jn Mailand wurde der Sozialiſt
Cabrini gewählt Weitere Nachrichten liegen zur Stunde noch
nicht vor

Nußtland
Jn Weſtſibir ken herrſcht an vielen Orten ſchwerer Noth

ſtand da eine völlige Mißernte zu verzeichnen war Beſonders
groß jo wird der Frankf Ztg berichtet iſt die Noth im
Gouvernement Tobolsk So nähren fich in einem Dorfe im
Kreiſe Tiukalinsk von 113 Familien 337 Männer und 273
Frauen bereits ſeit dem Oktober 45 Familien nur noch von
Kartoffeln Der Getreidevorrath der übrigen Familien iſt ſehr
e Die meiſten Leute haben nur noch bis Weihnachten zu
ejjen
Sommer ſich durchſchlagen Natürlich herrſchen Magen und
Darmkrankhelten in dieſem Dorfe Noch iſt glücklicherweiſe kein
Fall von Hungertyphus vorgekommen

Türkei
Ueber einen Konflikt mit Rußland berichtet man aus Kon

ſtantinopel Die ruſſiſche Botſchaft erneuerte im Yilldiz Palgis
und bei der Pforte die Schritte in betreff des Verlangens nach
Bildung eines beſonderen Gerichtshofes zur Aburtheilung und
Beſtrafung der Kurden weiche im letzten Herbſt den
Gerenten des ruſſiſchen General Konjulats in Erzerum an
gegriffen hatten Die letzte in dieſer Angelegenheit dem ruſſiſchen
Botſchaſter überreichte Note der Pforte wurde für nicht genügend
erachtet Wie verſichert wird hätte ein kalſerliches Jrade an
geordnet dem Verlangen Rußlands ſtattzugeben Sollte ſich die
Ausführnug dieſes Jrades verzögern ſo würde ſich Rußland
wie man betont genöthigt ſehen zu euergiſcheren Maßregeln zu
greifen

Serbien
Das Belgrader Amisblatt veröffentlicht die Liſte der Kron

deputirten für die während der Parlamentsferien erledigten
Sitze Unter den Ernannten befinden ſich 8 Radikale 6
Liberale 4 ehemalige Fortſchrittliche und 4 Neutrale Dieſe
Liſte beweiſt aufs neue daß die noch vor wenigen Monaten
verſehmten Radikalen wieder Oberwaſſer haben

Kleine Notizen
Amtlichen Angaben zufolge betrugen die Steuer Einnahmen

des verfloſſenen Jahres in Spanien 956 Millionen während
das Budget nur 886 vorſah Der Ueberſchuß beträgt alſo 70
a Die Ausgaben ſind budgetmäßig auf 905 Millionen
eſtgeſtellt
Jn Petersburg iſt das Erſcheinen der vom Fürſten

Bariatinsky herausgegebenen Zeitung Sjevernyj Kurier
verboten worden

Die rumän iſche Kammer hat ſich bis zum 22 Januar
vertagt

Ausländiſche Waaren die nach Braſilien mit Etiketten in
portugieſiſcher Sprache eingeführt werden müſſen vom

März d J einen Vermerk über das Land ihrer Herkunft
ragen
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Provinzialnachrichten
Merfeburg 6 Jan Die vertauſchten Bahnhofsgebäude Dem Merſeb Korreſp geht aus Anlaß einer

argen Verwechslung zweier Brücken beim Bahnbau in der Nähe
von Rentlingen folgende intereſſante Zuſchrift zu Vielen
Paſſanten der Bahnhöfe Corbetha und Dürrenberg mag
es aufgefallen ſein daß die Warteräume in Corbetha für den
dortigen Verkehr viel zu klein diejenigen von Dürrenberg d
gegen ungemüthlich groß und umfangreich ſind Die Urſache
dieſer Erſcheinung iſt ein gleicher Schwabenſtreich doch mit
etwas intereſſanteren Nebenumſtänden Ein Baumeiſter aus
Merſeburg hatte vertragsmäßig die Bahnbhofsgebäude Markran
ſtädt Kötzſchau Dürrenberg und Corbetha nach den ihm vom
Baubureaun in Erfurt gelieferten Skizzen zu erbauen und es
muß mit dem Bau große Eile gehabt haben Der Baumeiſter
erhält Anweiſung zum Beginn des Baues in Dürrenberg nachder dieſer Anweſſung beigefügten Zeichnung auf welcher deutlich

Corbetha als Bauplatz bezeichnet wird Einen Jrrthum ver
muthend macht unſer Baumeiſter an maßgebender Stelle darauf
aufmerkſam und erbittet ſich die andere Zeichnung
Wie erſtaunt er aber an Stelle dieſer eine ſehr unllebens
würdige amtliche Verfügung zu erhalten etwa des folgenden

nhalts Um ſolche Sachen haben Sie ſich nicht zu bekümmern
ie haben lediglich nach wegt zu bauen und wenn Jhnen

das nicht paßt ſo brauchen Sie es nur zu ſagen wir daben
Bewerber genug zum Bau Erſt nachdem der Vau des Erd
i koge ürrenberg Partt weit vorgeſchritten war entdeckte

tie aus Erfurt eintreffende BauKontrolle daß der für Corbetha
beſtimmte Bahnhof nach und ger verſetzt
war Dem über dem Haupte des Baumeiſters drohenden Un
ewitter konnte dieſer zufäll damit hegegnen daß er die au
ein Bau mitgeführte unlkebenswürdige Verfügung des Herru

Baninſpektors im Original vorlegte So kam Dürrenberg zu

ſowie öſtlich von Krakau für den Wach

die Einſetzung einer d

4 Lehrer O Popendiker übertragen worden Für die 4 Lehrer

Blos drei Familien können ohne fremde Hilfe bis zum vertreter der Lehrer Nahrſtedt gewäblt

einem großen Bahn oſsgebände deſſen Räume ſelbſt bei fernerem
achsthum des BadeverkehrsJahren im 20 Sobronmdet ausre wen dütſen eeere Reihe von

o Nanmburg a 6 Jan Opfer des BerlinBankkrachs Einem gen gr daultdibee fiel es 3 bis v
ſeine Mletherinnen zwei ältere aus dem Elſaß zugezogeneDamen einige T nicht zu Geſicht bekam Als er die
nnngsthür der beiden verſchloſſen fand auch keinen Einlaß er

hielt wurde die Thür gewaltſam geöffnet worauf man in zwei
Ecken eines Zimmers zuſammengekauert die beiden Damen in
äußerſt erſchöpftem Zuſtande vorfand Angeblich haben ſie bei
em Berliner Bankkrach ihr Vermögen verloren und in ihrer

Verzweiflung darüber den Entſchluß gefaßt gemeinfam zu
ſterben Sie hatten bei der Kälte in dem ungeheizten Zimmer
Je e n Pitgzen ehlae e zugebracht

z ege nach dem Krankenhaus gebrachtdoch iſt eine der Damen bereits geſtorben vebratd

Von der Wethau 6 Jan Unterricht in landwirthſchaftlicher Buchführung Ma l
Der land wirthſchaftliche Verein Plennſchütz beſchloß in ſeiner
letzten Verſammlung im Monat Februar in Prittitz Stößen und
Wethau Kurſe zur Erlernung der landwirthſchaftlichen Buch
führung einzurichten Der Unterricht wird von Beamten der
Landwirthſchaftskammer Halle ertheilt werden Jn Merten
dorf konnte der Schulunterricht nach Neujahr nicht begonnenrn e der größte Theil der Schulkinder an den Paſern

an

O Stöſten 6 Jan Beendete Campagne Lehrer
wechſel Die hieſige Zuckerfabrik beendete geſtern nacht ihre
diesjährige Campagne die am 25 Sept v J begann Es
wurden 464,458 Etr Rüben verarbeitet gegen 364,142 Ctr in
der Campagne 1899/1900 Die durch die Verſetzung des Lehrers
Ehrhardt erledigte hieſige 3 Lehrerſtelle iſt dem bisherigen

ſtelle iſt der Lehrer B Lieferenz in Wolfen in Ausſicht ge
nommen

Halberſtadt 5 Jan Jubiläum Handſchuhmacherſtreik Der Erſte Staatsanwalt Geheimer Juſtizrath
Schöne feierte in dieſen Tagen ſein fünfzigjähriges Dienſt
zjubiläum Wenn auch die angegriffene Geſundheit des Jubilars
eine perſönliche Ehrung in größerem Umfange verbot ſo
hatten es ſich doch die Mitglieder und Beamten des Landgerichts
und der Staatsanwaltſchaft nicht nehmen laſſen ihre Antheil
nahme durch Entſendung von Abordnungen zum Ausdruck zu bringen
Bereits früher iſt dem Jubilar der Rothe AdlerOrden vierter
und dritter Klaſſe verliehen worden An ſeinem jetzigen Ehren
tage iſt er durch Verleihung des Königlichen Kronen Ordens
zweiter Klaſſe ausgezeichnet worden Jn einer gemeinſamen
Beſprechung der Handſchuhfabrikanten und Gehilfen
die am Donnerstag abend ſtattfand wurden die mehrfachen von
den Fabrikanten gemachten Vergleichsvorſchläge von den Gehilfen
ſowie anderſeits der von dieſen ausgehende Vorſchlag von den
Fabrikanten abgelehnt Da ſomit eine Einigung nicht zu Stande
gekommen iſt danert die Ausſperrung fort

Stendal 6 Jan Stadtverordnetenſitzung Jn
der erſten Sitzung in dieſem Jahre gedachte man des verſtorbenen
Ehrenbürgers der Stadt des Generalfeldmarſchalls Grafen
v Blumenthal Bei der Wahl des Vorſtandes wurde der
bisherige Vorſteher Rechtsanwalt Staude wiederge vählt Zum
erſten Schriftführer wurde Kaufmann Zolimann zu deſſen Stell

Die Wahl des ſtell
vertretenden Vorſtehers wurde auszeſetzt da der zur Wieder
wahl in Vorſchlag gebrachte Rechtsanwalt Wittſiock erklärte
dieſe nicht annehmen zu können Hierauf erfolgte durch den
Oberbürgermeiſter Werner die Einführung des zum unbeſoldeten
Stadtrath gewählten Direktors L C Kramer

Torgan 6 Jan Sparkaſſe Perſonenpoſt
Schießübnng Nach einer Verfügung der Regierung zu
Merſeburg ſoll der Reſervefonds der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis
auf 10 Prozent der Einlagen gedracht werden Dadurch wird
es da er jetzt erſt 5,81 Prozent beträgt für einige Jahre un
möglich gemacht daß bedeutende Summen von den Ueberſchbüſſen
der Kaſſe zu gemeinnützigen ſtädtiſchen Zwecken Verwendung
finden können Jnfolge des ſtarken Eisganges auf der Elbe
iſt der Fährbetrieb zwiſchen Dommitzſch und Prettin eingeſtellt
und dafür eine außergewöhnliche Perſonenpoſt eingerichtet
worden die täglich bis anf weiteres auf dem rechten Elbufer
verkehrt Die Poſt geht vom Poſthauſe Torgau ab 13 Uhr
30 Minuten mittags Ankunft in Prettin 3 Uhr 25 Min nach
mittags Abfahrt von Prettin 5 Uhr 5 Min früh Ankunſt in
Torgau 8 Uhr vormittags Ein Gefechtsſchießen mit ſcharfen
Patronen wird das Jnfanterie Regiment Nr 72 vom 9 bis
zum 12 Januar im Gelände nördlich von Süptitz abhalten

Wittenberg s Jan Jnſolge eines Fehltrittes
ſtürzte der im Hanſe Collegienſtraße 10 wohnende Kaufmann
Baſtian die Treppe hinunter wobei er ſich außer mehreren
Rippenbrüchen ſchwere innere Verletzungen zuzog

Vom Eichsfelde 5 Jan Auf geheimnißvolle
Weiſe verſchwundenſ ſſt ſeit dem 2 Weihnachtsfeiertag
die aus Rengelrode bei Heiligenſtadt gebürtige in Hönebach bei
Bebra wohnhafte Frau Förſter Bode geb Osburg Sie wollte
ſich an dieſem Tage nach Rottenburg zur katholiſchen Kirche be
geben ſoll den früh gegen 7 Uhr von Hönebach abgehenden Zug
nach Bebra benutzt haben iſt aber weder auf dem Bahnhof in
Bebra noch in der Kirche zu Rottenburg geſehen worden Es
wird befürchtet daß die im 37 Jahre ſtehende Frau einem Un
fall oder einem Verbrechen zum Opfer gefallen iſt

Perſonalien Verliehen wurde dem Oberſten a D
von Wegerer zu Deſſau bisher Commandeur des Jnfanterie
Regiments Nr 141 der Rothe Adler Orden dritter Klaſſe mit
der Schleife und dem ſiädtiſchen Kaſſendiener und Vollziehungs

gen Nikolaus Funke zu Erfurt das Allgemeine Ehren
zeichen

Vom Harz 6 Jan Jm Schnee Jm Oberharz iſt
nunmehr jeder Wagenverkehr unmöglich Briefträger Förſter
und Gendarmen legen ihre Wege anf Schneeſchuhen zurück Der
Schnee liegt ſtellenweiſe 2 Meter hoch Auf dem Oderteich zeigt
die Eisdecke eine Stärke von 40 Centimetern Das Wild kommt
von den hochgelegenen Stellen zu Thal

th Braunſchweig 6 Jan Duell Zwiſchen zweihieſigen Referendaren Keſerveoſſizieren wurde in dieſen Tagen
in einem Gehölz ein Piſtolen duell zum Austrag gebracht Einer
der Duellanten erhielt einen Schuß in den Oberſchenkel während

der andere unverletzt blieb

Weimar 5 Jan Zur Förderung des heimath
lichen Obſtbaues haben ſich vor kurzem die in den einzelnen
Bezirken des Großherzogthums beſtehenden Obſtbauvereine zu
einem Landesverein zuſammengeſchloſſen Dieſer bezweckt u a
Anſtellung von Wanderlehrern Ausbildung von Obſtbaum
wärtern Einführung guter und ertragreicher Obſtſorten Ver

und Beaufſichtigung der Obſtbaumſchule und Anlage
eines Obſtmuſtergartens

Jeng 6 Jan Univerſitäts Neubau Aufgert der Steuerfreiheit der Akademiker Der
deubau der Unlverſität für den die Karl Zeiß Stiftung eine
halbe Million Mark unter der Bedingung zur Verfügung 4

Wam rſten en errichtet werde und zuenannter dert 100,000 M und die Stadt 150,000 M ge
ſiſtet hatte iſt nunmehr geſichert da der Großherzog das

Axeal zur Verfügung geſtelt hat Die Erhalterſtaaten der
Univerſität haben den Gemeindebehörden einen Vertragseutwurf

oh Bü

ein Drittel der Univerſitätskaſſe zwei Drittel
Stadt ſoll außerdem eine Vergütung für die Erhebung der
Steuer erhalten

Avpolda 5 Jan Eiſenbahnprojekt Vom groß
herzoglichen Bezirkedirektor Schmid hier waren zu einem in
Wenigenjeng abgehaltenen Termin in der Angelegenheit des

ragel Jena Eiſenbahnprojektes die Gemeindevor
ſtände und Gemeinderathsvorſitzenden der intereſſirten Gembden
thal Ortſchaften eingeladen worden um die Ver ehrsverhältniſſe
des Gembdenthales und die Wünſche der Jntereſſenten feſt
uſetzen Dem Termine wohnten bei Wirklicher Geheimrath

iniſter v Pawel Chef des Kultusdepartements der die
Bearbeitung der Sache übernommen hatte und der Geheime
Regierungsrath Dr Slevogt Die Verkehrsverhältniſſe der in
Frage kommenden Ortſchaften der Gembdenthallinie und die vor
getragenen Wünſche der Vertreter ſind im Termin eingehend

erörtert und beſprochen worden Herr v Pawel erklärte
daß er nur gekommen ſei um zu hören nicht aber eine Ent
ſcheidung herbeizuführen Einige Herren beſonders Herr Pfarrer
Schwarz Großlöbichau nahmen ſich der Intereſſen der Gembden
thal Gemeinden beſonders an Jn aller Kürze wahrſcheinlich
nächſte Woche ſchon ſoll eine weitere ähnliche Beſprechung in
der Angelegenheit ſtattfinden zu welcher die beiden Jntereſſenten
theile nämlich die Vertreter des Gembdenthal Und die des
Gleisthalprojektes eingeladen werden ſollen

Eiſenach 5 Jan Burſchenſchaftsdenkmal
Truppenübungsplatz Eiſenbahnprojekte Für
das Burſchenſchafts Denkmal in Eiſenach ſind bisher bei
dem Kaſſenwart 79,706 82 M eingegangen Ohrdruf ſoll mehr
Ausſicht auf den Truppenübungsplatz haben als Langenſalza dem
die dort geſtellten hohen Forderungen die Ausſicht genommen haben

Jm Sommer vorigen Jahres wurde hier ein Ausſchuß ein
geſetzt der in Verbindung mit ähnlichen Ausſchüſſen in Langen
ſalza Greußen und anderen Orten die Erbauung einer Eiſen
bahn von Sangerhauſen über Greußen und Langenſalza
nach Eiſenach die für den großen Verkehr zwiſchen Berlin
und Frankfurt a M gedacht war betreiben ſollte Dieſer Tage
iſt nun bei dem Vorſitzenden des Eiſenacher Ausſchuſſes der
Beſcheid eingelaufen daß der preußiſche Eiſenbahnminiſter ein
Bedürfniß für dieſe Bahn nicht anerkenne und dem Bau nicht
näher treten wolle Mit dieſem Beſcheide hatte ſich heute
der Ausſchuß zu beſchäftigen Nach eingehender Ausſprache kam
man zu dem Schluß die anf dieſes große Projekt gerichteten
Beſtrebungen aufrecht zu erhalten daneben aber mit aller
Energie für die Erbauung der Theilſtrecke Eiſenach
Großenbehringen einzutreten welche Eiſenach mit ſeinem
beſten Hinterland in engere Verbindung bringen würde ein
Projekt übrigens das bald ein Menſchenalter alt iſt und für das
der Eiſenacher Gemeinderath ſchon einmal 50,000 Mark be
willigt hat Dieſe neue Propaganda ſoll zunächſt durch eine
Petition an den weimariſchen Landtag eingeleitet werden da
man in Weimar das Hanptbollwerk ſieht das erſtürmt werden
muß um zu dieſer Bahn die übrigens auch die Ertragsfähig
keit der Stichbahn Großenbehringen Bufleben heben würde ru

ufließen die

gelangen
Allerlei aus der Provinz Jn ſeltener Friſche und Rüſtig

keit beging heute der Botenmeiſter an der herzögl Hoffammer in
Deſſanu Friedrich Krüger mit ſeiner Ehefran die goldene Hochzeit Jn Thale hat ſich der Kohlenhänoler Reckleben erhängt
Was ihn in den Tod getrieben hat iſt nicht bekannt Jn der Nähe
eines Steinbruchs am Blockshornberge wurde der Arbeiter
Guſtav Kallmeyer erfroren aufgefunden Die Fran eines
Landwirths Karl Schneye in Elſa kam mit einem Arm
in die Dreſchmaſchine wobei ihr die Hand vollſtändig
zerquetſcht wurde Jn Lichtenſtein iſt die Ein
führung einer Bierſteuer beſchloſſen worden nachdem
die Gemeindeanlagen auf 168 Prozent geſtiegen ſind
Jn Leutzſch fand man den Hausmann der dortigen Schule be
wußtlos und deſſen Frau todt in der Wohnung auf Die Ur
ſachen des Unglücksfalles ſind noch nicht bekannt Die 16
große Geflügelausſtellung in Gera die außeroedentlich reich
beſchickt iſt wurde am Sonnabend eröffnet
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Letzte Nachrichten

w Wie uns von zuverläſſig unterrichteter Seite aus Berlin
telegraphiſch gemeldet wird beſtreitet Finanzminiſter
Dr v Mi quel jemals geäußert zu haben daß er
beabſichtige im Frühjahr zurückzutreten

Schutz gegen Aſthma
Ein hervorragender Arzt erbietet ſich allen an

Aſthma Leidenden in Halle a S ein Schutzmittel gegen
dieſe Krankheit angedeihen zu laſſen

Die Mehrzahl von Aſthma Geplagten iſt nachdem ſie Aerzte
und zahlloſe Mittel ohne Erfolg verſucht hat zu dem Schluſſe ge
kommen daß es gegen dieſe höchſt läſtige Krankheit überhaupt
keinen Schutz giebt Dieſe Annahme iſt falſch Es hat vielmehr
eine anerkannte Autorität Herr Dr Rudolph Schiffmann der
mehr Fälle dieſer Krankheit behandelt hat als irgend ein anderer
lebender Arzt durch Herſtellung und Anwendung eines Schutz
mittels bereits ſeit vielen Jahren glänzende Erfolge erzielt
Dieſes Mittel Dr R Schiffmann s Auhma Pulver beſteht aus
34,90 9/0 Salpeter 51,1090 ſüdamerikaniſcher Stechapfel 140 rie
chender Kugelkolben Das Pulver iſt ein Präventivmittel welches
die behaupteten vorzüglichen Eigenſchaften aufweiſt Hierfür ſoll
ſofort ein praktiſcher Beweis geliefert werden Es wird nämlich
hiermit bekannt gegeben daß Dr Schiffmann Willens iſt jeder
an Aſthma leidenden Perſon ein men n Probe Packet ſeines
Mittels zugänglich zu machen Zu dieſem Zwecke werden hiermit
alle Leidenden dringend erſucht ihre Namen und Adreſſen per
Poſtkarte aufzugeben Es wird ihnen alsdann ſofort ein abſolut
koſtenfreies Prode Packet zugeſandt werden Herr Dr Schiffmann
geht nämlich von der Anſicht aus daß eine perſönliche Probe
mehr überzeugt und den Werth des Mittels beſſer beweiſt als die
Veröffentlichung vieler tauſender Zeugniſſe ſolcher Perſonen
welche durch den Gebranch dieſes AſthmaSchutzmittels vor den
läſtigen Anfällen jener Krankheit bewahrt worden ſind
Dr Schiffmann s AſthinaPulver iſt bereits ſeit Jahren in den

ieiſten Apotheken Deutſchlands verkauft worden wenn auch viele
Perſonen bisher nie davon gehört haben mögen üm jetzt alle dieſe
Perſonen hiervon zu benachrichtigen und in der Abſicht dieſes
Mittel allgemein zu machen wird vorſtehende Bekanntmachung
erlaſſen Es iſt dies ſicherlich ein liberales und ehrliches Aner
bieten und alle welche mit dem oben erwähnten Leiden bebaftet
ſind foüten unverzüglich eud Chiffre Dr R Schiffmann an
die Annoncen Expedition G L Daube Co Berlin Lelp
zigerſtraße 26 zur Weiterbeförderung ſchreiben und die ihnen
gebotene Gelegenheit ein Probe Packet koſtenfrei zugelandt zu
erhalten nicht unbenntzt vorübergehen laſſen

Da nur innerhald der nächſten fünf Tage unentgeltliche
Proben verſandt werden können iſt es nothwendig ſofort zu
ſchreiben Ausdrücklich wird gebeten nichts weiter als den voll
ſtändigen Vor und Zungmen den Beſtimmungsort mit genaner
Wohnungsangabe und den Poſtbezirk auf eine Poſtkarte recht
dentlich zu ſchreiden und dieſe einzuſenden

Wratzke Steiger
Rorf Juweltere und RBdelsehmiedeugehen laſſen nach dem die Akademiker künftig zur SteuerPeLhedeegen werden ſollen Von dem Extrage ſollen der Stadt Gerüthe und Scohmnek im noeuzeitlichen Styl
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Tapisserie Artikel
Angefangene und fertige Stickereien 20 9

Strumpfwaaren
Fertige Strümpfe und Socken in Wolle und Baumwolle 20 Strickgarne 10

Posamenten
Besutze Garmituren Spitzen Bänder pp 20O o und für alle übrigen auch Stapelwaaren O b

Co 20 Nur beste QualitätenBann ne Kein Vmtarisola
F Wollmer

Sümmtliche Decken pp Stoffe O

W olwanarenDamenkragen u WestenZunvenjnacken 205Herrenwesten
T

Hlandehuhe I O T

Gr Ulrichstrasse 45 Neubau
Gegr 1769

empfiehlt sich für bankgesechüäftl Ausführungen
An u Verkauf von Werthpapieren t

Sichere gut verzinsl Anlagewerthe halte vorräthig

Pianos ampen
fär Gas elektrische u Petroleum Beleuchtung

P T in allen Preislagen
Reichste Aus0 Rich Ritter Iof Pianoforte Fabrik

Nur beſte deutſche Fahrikate
Repäraturwerkſtatt für alle Syſteme

e Jovet Iittag Henriektenſtr 32

Ka honches Vereinshaus Treviris 6
Trier Jacobstrasse 29

Lieferanten vieler Offizier und Civil Casinos
emyſeblt seineS W Saar unä oselweine

kleinen Tischweinen
bis zu den

edelsten Crescenzen
der ersten Weinguis Besitzer

Garantie für Naturreinhett
Prelsliste steht portofrei zu Diensten

Telegramm Adresse

Vereinshaus Trevris Trier

Donnerstag
den 10 d M
trifft der erſte dies
jährige Transport

von dArca

der ſwonſe ſchönſten und edelſtenPonibeetthen r
ſowie

B Fischer en Angemeiner Conſum Verein

E G m b Halle a S
Unſeren Mitgliedern hierdurch zur geſälligen Nachricht daß Be

ſtellungen aufTier

müſſen direkt

Briketts und Presstorf
von heute ab wieder angenommen werden Dieſelben können jedoch
nicht mehr wie bisher im Contor oder in den Filialen ſondern ſie

im Kohlen Geſchäft Delitzſcher Straße 82
gemacht werden worüber dort jedem einzelnen Beſteller eine Be
ſcheinigung ertheilt wird Grude Kartoffeln 2e können nach wie
vor in den Filialen beſtellt werden

koſten für das ganze Jahr 1901 frei Gelaß 80Briketts ab Lager Delitzſcher Straße 70 der Centner

ebenfalls für das Jahr 1901 pro 1000 Stück freiPreßtorf Gelab 16 ab Lager 14
Grude frei Gelaß 75 ab Lager 70 J der Centner

Halle a im Januar 1901
Allgemeiner Conjnm Perein

S Die e

Porto uliste 20 Pf
J Garl heinfze

BERIi vA Unfergen lindens

Möbel Etabliſſenent

ſchafft
sofort kräthge

Boulllon
Verbessert

n Resch
Halle aLeipziger Ha 11 Eing im Ladew

e Verkaufsr 4 re nesSpecialgeſchäft eompletter

Wohnnugs Einrichtungen

v 200 6000 Mk
e SalonSuppen Saucen 1bochel Plüſchgarnt Paneelſ 130

1 nußb Salon Verticow 60Gemüse e 1 Salontiſch 231 a gr z SänlenTrumeau mit Faſ e 5öH4 moderne Rohrlebhnſtühle e 24
Wohnuzimmer

1 Kleiderſekretär mit Muſchel 35
1 Speifetiſch mit Auszügen 23
1 gr Pſfeilerſp m Schränkch 35

ute Ottomane mit Nipsbez 650
tühle mit Rohrſit v 14Servirtiſch e 10Schlafzimmer

2 franz Bettſt mit Sprungf
d und Keilkiſſen 88

grapkt reiv

e Ackerpferde r
beſter nud ter Onglität unter conlanten Bedingungen zum
Verkanf bei mir ein
Unter den Pferden befinden ſich 10 Goldfüchſe

Bernhard Schwabe
Aſchersleben Darre 10

le zeitig erlanbe ich mir mitzutkbeilen da Mitte dieſesMonate eine ſehr große Auswahl beſter ſ gegen Mi ſe

Lütticher Spannpferde
mir eintrifft und werde ich den Tag der Ankunſt u mit

Für den Anzeigenthell verantworilich W Könlag in Halle

cAGAO A

a äre

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

ädſich Äaverkav ſern icht röslich

in Blechdosen v Pfd u V
CACAO VERO beste Marke 50 M
CACAO JUNO Spree 25601300 es
in luftdichten Packeten

CACAO JUNO pn 240 12010,60
CAGAO FORTUNA

1 Waſchtiſch mit Marmorplatte 32
1 Waſchtiſchſpiegel x 31 compl Kücheneinrichtung 40

Alles zuſammen ſür 620
Sämmtliche Möbel werden z ſelben

Preis auch einzeln abgegeben Trotz
der billigen Preiſe langjähr Garantie
Gekaufte Möbel werden unentgeltlich
anfbew u z beſt Zeit franco geliefert

Vernickelungsanſtalt

Wosef Mättag,
Heuriettenſtraße 33

h

Wieder eingetroffen

Neu NenSoeben erſchien
als Modellirbogen

S M S Kaiſerin Anguſta
un

S M S Braudenburg
Zu haben bei

Albin Hentze24 Schmeerſtraße 24

r o vo
1,800,90 O

Anerkann

Mit 2 Beiblättern und Unterhaltungsbatt
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